
Viele unserer FFR Mitarbeiter sind diesmal über 
die Weihnachtsfeiertage nicht zu ihren Familien 

nach Hause gefahren, aber glücklicherweise 
wussten sie auch hier zu feiern! Der Monat 
Dezember war angefüllt mit weihnachtlicher 

Freude, angefangen bei unserer Schuhkarton-
Aktion im Kinderkrankenhaus Brasov, bis hin zu 

unserer „Foto mit dem Weihnachtsmann“-
Aktion in Budila.

„Brüder,	 ich	 bilde	 mir	 nicht	 ein,	 dass	 ich	 es	 schon	 ergriffen	 hätte.	 Eines	 aber	 tue	 ich:	 
Ich	 vergesse,	 was	 hinter	 mir	 liegt,	 und	 strecke	 mich	 nach	 dem	 aus,	 was	 vor	 mir	 ist.“	 
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Wir wünschen ein Gutes Neues Jahr !

Zu Anfang des Neuen Jahres 
sehen wir nun mit viel Hoffnung 
und Vorfreude auf die vor uns 

liegenden Monate, gespannt, was 
Gott 2012 für uns bewirken wird. 
Im vergangenen Jahr haben wir 
seine unvorstellbare Liebe und 
Güte sehr deutlich gespürt und 

sind sehr dankbar dafür.



Mütterprojekt
Wir hoffen, 2012 unser 

Programm für junge Mütter im 
Kinderkrankenhaus Brasov 

ausweiten zu können. Dieses 
Programm bietet Bildung und 

Zuspruch für arme und oft 
sehr junge Mütter. Wir 

brauchen finanzielle 
Unterstützung ebenso wie 
Bastelmaterialien aller Art.

WAS WIR 
BENÖTIGEN

Zum Start des Jahres 2012 haben wir überlegt, was wir am dringendsten benötigen und worauf wir 
unsere Schwerpunkte dieses Jahr legen. Den größten Bedarf sehen wir in folgenden Bereichen:

Mein	 Gott	 aber	 wird	 Euch	 durch	 Christus	 
Jesus	 alles,	 was	 ihr	 nötig	 habt,	 aus	 dem	 
Reichtum	 seiner	 Herrlichkeit	 schenken.	 
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Männliche	 Freiwillige
Wir suchen Männer, die an unserem 

Freiwilligenprogramm teilnehmen 
und im Krankenhaus und/oder in 

unserem Teenagerprojekt 
mitarbeiten. Anständige, 

charakterfeste Männer nehmen einen 
wichtigen Stellenwert und 

Vorbildfunktion in Rumänien ein. 
Wir hoffen, dass Du Dich für eine 

Mitarbeit bei uns entscheidest!

Versand
Zu unseren größten 

Herausforderungen zählt es nicht 
nur, Materialspenden zu 

akquirieren, sondern auch, sie 
kostengünstig nach Brasov zu 

transportieren. Wir hoffen, eine 
Firma zu finden, die uns mit 
günstigem oder kostenfreiem 

Versand innerhalb Europas und 
von Nordamerika unterstützt.



Involvierung	 
Rumäniens

Projektassistentin

„Hallo. Ich heiße Ioana Agliceriu und bin gerade erst zu 
diesem wunderbaren Team gekommen. Es ist eine 

wunderbare Erfahrung. Ich habe gelernt, Windeln zu 
wechseln, Babies im Arm zu halten und zu füttern. Und 
irgendwie hat sich dabei etwas in mir verändert. Ich weiss 
nicht genau, was es ist und wie ich es in Worte fassen soll, 

aber ich bin auf dem Weg, ein besserer Mensch zu werden. 
Ich fühle mich reich gesegnet, Mitarbeiterin von Firm 

Foundations Romania sein zu dürfen, nie habe ich 
Menschen getroffen, die so schnell jemand neuen bei sich 

aufnehmen. Es ist eine großartige Möglichkeit, armen 
Menschen zu helfen und das Zusammenleben zu verändern, 
alles dank Gottes Willen. Ich hoffe, ich kann alles für diesen 
Zweck geben. Ich spüre, dass es der Anfang eines großartigen 

neuen Kapitels in meinem Leben ist und ich kann es nicht 
erwarten, die nächsten Seiten zu lesen.“

Freiwillige Helferin im Krankenhaus

Ich habe schon immer gerne mit Kindern gearbeitet. 
Seit mehreren Jahren schon wollte ich mit 

vernachlässigten und abgegebenen Kindern im 
Krankenhaus arbeiten. Jetzt wurde mein Wunsch 

mit Firm Foundations Romania Wirklichkeit.

Ich bete dafür, dass die großartige Arbeit, die Firm 
Foundations Romania leistet, sich positiv auf die 
Zukunft dieser Kinder auswirkt. Ich bete auch zu 

Gott, diesen Kindern seine Liebe ganz besonders zu 
schenken und dass sie durch uns seine Gegenwart 

spüren lernen.“

Thank you, Simona Cristureanu

Wir	 
stellen	 
unsere	 
zwei	 
neuesten	 

rumänisch
en	 

Freiwillig

Zwei Mal hat Gott uns letztes Jahr die Türen zum 
rumänischen Fernsehen geöffnet. Im Dezember 

interessierte sich PRO TV für uns, um in einer Sendung 
über Freiwilligendienst zugunsten armer Menschen zu 

informieren. Freiwilligendienst ist nicht üblich in 
Rumänien, dies war also eine ganz besonders gute 
Möglichkeit, bekannt zu machen, was wir tun und 

Rumänen zur Mitarbeit zu motivieren. Eine für uns 
unglaublich wertvolle freiwillige Mitarbeiterin und 

Übersetzerin, Mada Ivan, wurde interviewt. Auf die Frage, 
warum sie Freiwilligendienst für FFR leistet, antwortete sie: 
„Es ist immer wieder wundervoll, den Babies zu helfen, sie 

zu füttern und mit ihnen zu spielen, ihnen Liebe und 
Zuwendung zu geben. Und wenn Du anderen hilfst, hilfst 

Du auch Dir selbst, denn Du wirst zufriedener und 
glücklicher mit dem, was Du hast.“



Weihnachts-

Essenskörbe

Nach Weihnachten 
hatte unser 
Leitungsteam eine 
Deutschlandtour 
organisiert, um 
frühere Freiwillige, 
sowie Freunde und 
Unterstützer in 3 
verschiedenen 
Regionen zu 
treffen. Einer 

unserer ersten Stopps war ein Vortrag in Sachsen, wo unser 
früherer Langzeitmitarbeiter Manuel Malz lebt. Von dort aus 
fuhren wir nach Bayern, trafen Freunde, knüpften neue 
Kontakte und diskutierten Möglichkeiten, FFR besser bekannt 
zu machen. Zuletzt fuhren wir nach Köln, wo wir zwei 
ehemalige Mitarbeiterinnen trafen und deren Freunde und 
Kollegen kennen lernten. Wieder einmal hat Gott wunderbare 
neue Möglichkeiten für FFR geschaffen.

Es ist immer schön, die von uns 
unterstützten Familien zu treffen, 

ganz besonders zur Weihnachtszeit. 
Kurz vor Weihnachten übergaben 

wir ihnen Essenskörbe voller 
kleiner Extras und teilten mit ihnen 

die Weihnachtsbotschaft bei 
unserem „Gib-zurück“-Treffen. Im 

Neuen Jahr werden wir einige 
Neuerungen an unserem 

Familiensponsoring durchführen, 
um den Familien weiterhin 

möglichst effizient zu helfen.

Sie ist angekommen ! FFR ist stolzer 
Besitzer und Benutzer einer eigenen 

Popcornmaschine. Wir werden sie für 
Freiwilligentreffen, unsere 

Teenagergruppen, Konzerte etc. 
benutzen. Wer mag kein frisches, heißes 

Popcorn ?

Popcorn	 !	 Holt	 
Euch	 Popcorn	 !

Neujahr	 in	 Deutschland



Zurück	 in	 der	 Familie

Nach vielen Monaten verschiedener Reisen und 
persönlicher Belastungen war im Januar endlich wieder 

das ganze FFR-Team zurück in Brasov. Wir danken 
Gott für seine immerwährende Liebe, sein sicheres 

Geleit und für die unglaubliche Güte, die er uns immer 
wieder neu erweist.

Riesigen Dank an Nina Rouff und 
Stefan Lanzinger aus Stuttgart. Im 
Dezember kamen sie mit einem 
Lastwagen voller Spenden und 

Windeln in Brasov an. Was für ein 
Segen !

Spenden

KONTAKTINFORMATION
TELEFON: 0040 724 888 973

ADRESSE:
Str. Republicii 56, 

Brasov 500003 Romania

Wenn Sie sich für unsere Arbeit interessieren oder 
spenden möchten, besuchen Sie bitte unsere Webseite: 

www.firmfoundationsromania.com 

Oder emailen Sie uns an 
mail@firmfoundationsromania.com

         FFR arbeitet in einer Koalition mit HFTN International

Gebetsanliegen
Die rumänische Regierung hat 2011 ein 

neues Gesetz verabschiedet, das die 
Verlängerung von humanitären Visa 

beschränkt. Ein solches Visum benötigen 
unserer Langzeitmitarbeiter, um in 
Rumänien bleiben zu können. Dies 

erschwert unsere Arbeit wesentlich, um 
es gelinde auszudrücken. Wir müssen 
eine alternative Lösung finden. Bitte 

betet für dieses Anliegen, es bedeutet ein 
großes Problem für unsere FFR 

Mitarbeiter in der nahen Zukunft.
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